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Zitat von Quittengelee

Was genau willst du eigentlich aussagen?

Für mich gibt es da nur zwei Positionen:

Entweder die Politik redet von Brandmauern und "mit denen darf man nicht
zusammenarbeiten", wenn es um die AfD geht. Ich denke da gerade an die Prognose für
die Landtagswahl in Sachsen, bei der es so aussieht, als würde die CDU der Junior-Partner
der AfD werden. Dann darf die SPD aber auch in gleicher Weise nicht mit der Linken
koalieren, wie dies aktuell in McPom und Bremen leider der Fall ist und in Berlin lange der
Fall war.
Oder ich akzeptiere die AfD als Partei, mit der man dann aber auch koalieren muß, will ich
selber auf der linken Seite mit der Linken koalieren.

Dieses Getue von vielen Politikern auf der einen Seite die Brandmauer zur AfD zu fordern, auf
der anderen Seite aber die Linke zu akzeptieren, finde ich einfach nur verlogen und
heuchlerisch. Wasch mir den Pelz aber mach mich nicht nass geht nicht!

Also liebe SPD und liebe Grüne, entweder ihr stellt die Koalition mit der Linken sofort ein und
veranlaßt Neuwahlen in McPom und Bremen oder ihr haltet gefälligst die Klappe. Persönlich
wäre ich für Neuwahlen.
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